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[1592 ? ] 1 Febr . 15 . A
URTEIL [VON AMMANN UND RAT DER STADT ZUG] IM STREIT ZWISCHEN

FAEHNRICH[HEINRICH] GRUENDELER[VON METTMENSTETTEN] EI¬
NERSEITS UND DEM KLOSTER FRAUENTHAL ANDERSEITS UM FISCHEN¬
ZEN IN DER LORZE

"Abredung So Min Herren [als Kastvögte von Frauenthal ] von Eines Merchts we¬

gen mitt Herren Vendrich Gründeier Ah grett So Sin Vischettzen Jn der Lortzen

[zu Masahwanden ] Anthrifft gegen djem Gotzhus Frouwenthall .

Erstlieh das wan man Ettwar fund So Jn der Vischettzen Schaden old Ueffrech-

fell thett Sy werend der unseren old der Jren die Selbigen zuo Straffen und

die Buos (by dens verbotten ) halb Jnnen und halb dem Gotzhus Ehr Volgen 3 dar

mitt nitt das Gotzhus den Schaden und Ander die nutzung nemend . Es Söl Vend-

rich Grundeier dem Gotzhus die Vischettzen übergeben wie Ehr Sy besesen von

des Gotzhus Vischettzen von Linden graben [Gern. Masahwanden ?] oben bis an

die march So Er gegen Egli Voster [=F oster]  hatt und Sin des Venderichs

Vischettzen gatt 3 Mitt aller freyheitt nutzung und grechtigkeitt wie Sy dan



verbrief fett und Je und all wegen har hatt ghan on alen Jnthrag us gnon die

weydgrad gruoben . Er Sol den weidlig So Er Khurtzlich gmacht dem Gotzhus mitt

Samptt Ander Stuken So zur Visohettzen gehörtt übergeben . Doch Mitt vor phalt

uff gfhalen zu beden theillen der Oberkheitt [d . h . der Stadt Zug bzw . Bürger¬

meister und Rat von Zürich ] , und So das Se [ l ] big wie obstatt Jnnen zu beden

theilen möcht verwilgett werden 3 Soll dem Venderich darum Zalt werden . ..

[100 ] Khronen an zwöigen gültthen So uff Hans Guotten [=G u t ] und Jogli

F r i [ c ] k e r Stand und . . . [ 259 ] unser gl . an gelt zalt werden 3 und Sol

pscheid und antwurtt Jn 14 thagen zu beden theilen geben werden " .

1 ) s . Müller/Frauenthal 103

-  Blatt 172 v  leerAH 85 , 172
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